
Kinderprogramm am 
Samstag mit Streichel-zoo, Spiele und Luftburg 

DER EVANGELISCHEN PFARRGEMEINDE A. UND H.B. WIENER NEUSTADT 
 FOLGE 3 / MAI 2011 

Freitag, 3. Juni, ab 16:00 Uhr 
 

Samstag, 4. Juni, ab 15:00 Uhr 
mit Kinderprogramm 

 Sperrstunde: Küche: 22:00 Uhr 
  Schank: 23:59 Uhr 
 

Sonntag, 5. Juni,  9:00 Uhr 
Gottesdienst bei Schönwetter im Garten 

anschließend Frühschoppen mit Grill 
durchgehend bis 21:00 Uhr. 



PFARRERWAHL Liebe Gemeindeglieder! 
 
Die Ausschreibung unserer zweiten Pfarrstelle wurde 
im März-Amtsblatt veröffentlicht, Bewerbungsfrist war 
bis Montag, dem 16. Mai. Wie geht es weiter: 
 

Sonntag, 22. Mai – jetzt sind es noch sechs Wo-
chen bis zur Wahl am 3. Juli. Das Wählerver-
zeichnis liegt in der  Kanzlei zur Einsicht auf. An 
der Wahl kann jedes Gemeindeglied teilnehmen, 
das im Verzeichnis der Wahlberechtigten ange-
führt ist.  
 
Der zuständige Oberkirchenrat prüft die Wähl-
barkeit der Bewerberinnen und Bewerber, gibt 
dem Presbyterium Bescheid und verständigt die 
Bewerber. 

 
 
In der Gemeindevertretersitzung am 8. Juni stel-
len sich die Bewerber vor. Zu dieser Sitzung sind 
selbstverständlich alle Gemeindeglieder herzlich 
eingeladen. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr. 
 
Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder werden 
über Wahltermin und Ort informiert, die Kandi-
daten werden vorgestellt und die Briefwahl wird 
erklärt. 
 
Am Sonntag, den 03. Juli, ist Wahltermin. Wahl-
berechtigt sind Gemeindemitglieder, die volljäh-
rig und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Soferne sie konfirmiert sind, sind sie mit 
Vollendung des 14. Lebensjahres wahlberechtigt. 

Aktuelle und ausführliche Informationen zur Wahl finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://auferstehungskirche-wrn.net/neu/Informationen/Pfarrerwahl 

Unser Seniorenkreis fährt mit dem Bus am DIENSTAG, DEN 14. JUNI 
nach Schloss Halbturn und besucht die Ausstellung 
 

300 JAHRE SCHLOSS HALBTURN 
EIN HAUS AUS LICHT UND SCHATTEN GEBAUT 

 
Die Besitzer des Schlosses waren Mitglieder des Hauses Habsburg und 
der Habsburger Kaiser; bis heute ist das Schloss Privateigentum. Kai-
ser, Feldherren und Diplomaten werden in der Ausstellung lebendig 
durch Bilder und Objekte illustriert.  

Schloss Halbturn um 1730 

AUSFLUG DES SENIORENKREISES 

Bausabfahrten am Dienstag, den 14. Juni: 
 12:30 Uhr Firma Beinwachs
 12:45 Uhr Stadtheim
 13:00 Uhr Auferstehungskirche 

  
 

… jeden Mittwoch, ab 15:00 Uhr  
 im Pfarrhaus, kleiner Gemeindesaal.  

 

Am 1. Juni entfällt der Frauenkreis wegen 
der Heurigen-Vorbereitungen.  
 

Letzter Frauenkreis vor der Sommerpause 
wird am 29. Juni sein. 

FRAUENKREIS ... 

… Freitag, 27. Mai und 10. Juni, jeweils ab 9:00 Uhr 
 im Pfarrhaus, kleiner Gemeindesaal.  
 

Nähere Informationen bei Rosina-Maria Mörth, 
Tel. Nr. 02622/85966 

MUTTER-KIND-RUNDE ... 

Pernitz … 
… Donnerstag, den 26. Mai und 30. Juni,  
 jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Felixdorf … 
… Ökumenische Bibelrunde: Montag, 6. Juni,  
 um 19:00 Uhr, in der evangelischen Kirche Felixdorf. 
 

Wiener Neustadt… 
…Dienstag, 7. Juni, um 18:00 Uhr. 

BIBELKREISE 



Das  Kirchenjahr ist wie eine Bahnlinie mit festen Stati-
onen: Wir sitzen im Zug, der immer wieder an den alt-
bekannten, festgelegten Stationen anhält: „Advent“, 
„Weihnachten“, „Passion“, „ Ostern“, „Himmelfahrt“ 
und jetzt: „Pfingsten“: Auf jeder Stati-
on machen wir eine kurze Rast, ein, 
zwei Tage und dann geht die Fahrt 
weiter. 
 
Was erwartet uns auf der Station 
„Pfingsten“? 
 
Der studierte Pfarrer wird antworten: 
„Pfingsten ist der Geburtstag der Kir-
che. Wir denken an diesem Tag an den 
Anfang der Christenheit.“  
 
Demnach wären wir also zu Pfingsten 
Geburtstagskinder und bekämen Ge-
schenke. Frage: „Was bekommen wir 
zu Pfingsten geschenkt?“ Weil: Ein Geburtstag ohne 
Geschenke ist doch nur eine halbe Sache. Also: Was 
will Pfingsten uns geben, damit wir es annehmen und 
uns daran freuen können?  
 
Noch mal der Pfarrer: „Wir bekommen den heiligen 
Geist.“ Gut. Aber bringt uns das weiter? Was stellen 
wir uns unter „Heiliger Geist“ vor? Wir ziehen den 
Fahrplan zu Rate, die Bibel. Da scheint „Heiliger 
Geist“ immer mit etwas Überraschendem, mit Hingeris-
sen-Sein, mit Be-GEISTerung oder auch mit der Kraft 
Gottes zu tun zu haben. Am besten übersetzen wir 
„Heiliger Geist“ mit: „ein ganz neues Leben anfangen 
dürfen“. Denn ein solches neues Leben ist gemeint, 

wenn in der Bibel einem Trost suchenden, belasteten, 
schuldigen Menschen die Kraft des Heiligen Geistes 
zugesagt wird. 
 

Ein neues Leben anfangen – das 
wünscht sich doch jede oder jeder von 
uns ab und zu, wenn Traurigkeit, Mü-
digkeit, Lebensüberdruss, wenn Angst 
und Trauer sich über uns breiten, wenn 
unvergebene Schuld drohend vor uns 
steht. Das alte Leben, der ewige Trott 
zwischen Aufwachen, Arbeit, Freizeit 
und Einschlafen: Wie in einem un-
durchdringliches Netz sind wir darin 
gefesselt. 
 
Und dieses neue Leben wird uns also 
zu Pfingsten geschenkt oder zumindest 
angeboten. Ob wir`s annehmen? Ob 
wir`s mal versuchen mit der Freiheit 

der Kinder Gottes?  Keiner bleibt ausgeschlossen vom 
neuen Leben durch Gottes Wort und Liebe. Wir müssen 
es nur ausprobieren, ob es geht, dass wir mehr lachen, 
mehr Freude zeigen, mehr Mut machen, weniger dem 
Trott und der Gewohnheit nachgeben und erfahren, 
dass und wie es auf andere völlig überraschend wirkt, 
wenn wir ihnen Sympathie zeigen und Zeit für sie ha-
ben. Das alles erreichen wir durch die Kraft des Heili-
gen Geistes. 
  
Wir wäre es: neues Leben, wenn wir jetzt damit begin-
nen würden, was uns Pfingsten schenkt? 
Haben wir Mut! Probieren wir es aus, was dran ist an 
Pfingsten!  Peter Mömken 

UND SIE WURDEN ALLE ERFÜLLT VON DEM HEILIGEN GEIST 
Apostelgeschichte 2,11 

BITTE  UM KUCHENSPENDEN! 
 

Ein herzlicher Dank an alle, die uns jedes Jahr mit 
ihren hausgemachten  Kuchen und Torten unterstüt-
zen. Mit diesen Mehlspeisen erlangte unser Pfarr-
heuriger einen hohen Bekanntheitsgrad. 
Auch in diesem Jahr bitten wir um Kuchen- oder 
Tortenspenden. Wir freuen uns über jedes Backwerk 
und bedanken uns recht herzlich! 
 

Das Pfarrheurigenteam 
10:00 Uhr Gottesdienst 
11:00 Uhr im Garten:  
Grillen, Spielen, Zusammensein ... 

IN FELIXDORF ... 
… AM SONNTAG, 19. JUNI 



Impressum 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. Wiener Neustadt, 
Tel. 02622/22388, Fax: 02622/22388-9. 

Redaktion: 
Pfarrer Wolfgang Salzer, Martina Ribarits 

Verlagsort: 2700 Wiener Neustadt. 

Hersteller: Wograndl Druck, Neubaugasse 14, 7210 Mattersburg. 

Erscheint 4-5x jährlich. 

P.b.b. GZ 02Z033448 M 
Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2700 Wiener Neustadt 

WIR LADEN EIN ZU UNSEREN GOTTESDIENSTEN 

 WR NEUSTADT FELIXDORF PERNITZ POTTENDORF 

Sonntag, 29. Mai 9:00 Uhr    

Sonntag, 5. Juni 9:00 Uhr Y 
im Garten   9:00 Uhr Y 

Konfirmation 

Sonntag, 12. Juni 
Pfingsten 9:00 Uhr Y  11:30 Uhr 

Unterberg  

Sonntag, 19. Juni 9:00 Uhr 
Familiengottesdienst 

10:00 Uhr 
Sommerfest   

Sonntag, 26. Juni 9:00 Uhr    

Sonntag, 3. Juli 9:00 Uhr   9:00 Uhr 

In den Sommerferien vom 4. Juli bis 3. September sind nur in Wiener Neustadt  
jeden Sonntag Gottesdienste - Beginn jeweils 9:00 Uhr! 

Sonntag, 4. Sep. 9:00 Uhr Y   9:00 Uhr 

Sonntag, 11. Sep. 9:00 Uhr  10:15 Uhr  

Sonntag, 18. Sep. 9:00 Uhr    

Sonntag, 25. Sep. 9:00 Uhr 9:00 Uhr   

PFINGSTSONNTAG,  
12. JUNI 

Treffpunkt Wanderer: 9:00 Uhr Volksschule Pernitz oder 9:30 Uhr Parkplatz Mug-
gendorf-Thal. Es besteht die Möglichkeit mit dem PKW ab Parkplatz zum Unter-
berg-Schutzhaus zu fahren. Der Gottesdienst in der Kirche Unterberg beginnt 11:30 
Uhr. Weitere Informationen im Pfarramt. 

GOTTESDIENST AM UNTERBERG 

Bei schlechtem Wetter ist der Pfingstgottesdienst um 10:15 Uhr in der Marienkirche Pernitz / Neusiedl. Info dazu 
bis Pfingstsonntag, 9:00 Uhr unter 02622 / 22 3 88 - Evangelisches Pfarramt. 

ACHTUNG BAUSTELLE 
Die Innenrenovierung unserer Auferstehungskirche hat bereits begonnen und dauert voraussicht-
lich bis Mitte Oktober. Alle Gottesdienste, Taufen und Trauungen sind deshalb im Gemeindesaal. 
Für Trauungen gibt es natürlich auch noch unsere kleine Kirche in Felixdorf. 


